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Im Gegensätze zu den plutonischen und vulcanischen Gesteinen ent¬
halten die Sedimentgesteine Versteinerungen aus dem Pflanzen - und Thier -
reiche in reichster Fülle . Auf Grund derselben ist die Geologie in der
Lage , auf das Alter der einzelnen Gesteine Schlüsse ziehen zu können .
Man reiht die Gesteine nämlich in Formationen ein , deren Entstehung
man in vier Zeitperioden verlegt , und zwar wie folgt :

)
1 . Bojische Urgneisformation
2 . Hercynische Gneisformation

| B . Huronische Formation

Azoische Periode oder
Urzeit

Primär¬
gesteine .

1 . Silurformation
2 . Devonformation

1 Übergangs¬
gebirge .

II . Paläozoische Periode
oder Alterthum 3 . Carhonformation (Steinkoh¬

lenformation )
4 . Dyasformation

1 . Triasformation
2 . Juraformation
3 . Kreideformation

III . Mesozoische Periode
oder Mittelalter

Secundär -
gesteine .

Eocän
Oligocän
Miocän
Pliocän

2 . Diluvialformation
3 . Alluvialformation

Tertiärgesteine .IV . Känozoische Periode
oder Neuzeit

Quartär¬
gesteine .

Für unseren Zweck ist es indessen übersichtlicher , die Gesteine in
Bezug auf ihre Zusammensetzung zu gruppieren und auf ihre Zugehörig¬
keit zu den betreffenden geologischen Formationen nur wenn nöthig hin¬
zuweisen . Von diesem Gesichtspunkte ausgehend , haben wir es mit drei
Gesteinsgruppen zu thun , nämlich mit 1 . Silicat - , 2 . Carbonat - und
3 . Trümmergesteinen .

I . Die Silicatgesteine .
Die Silicatgesteine bilden das Urgestein unserer Erdrinde und sind

der Hauptsache nach aus Silicatmineralien zusammengesetzt . , d . h . aus
solchen , welche aus Kieselsäure und deren Verbindungen bestehen . Von
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